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HygienischeAusstellungWienRotum
de 1906 .DerhoheundidealeZweck,
dendieseAusstellungverfolgtund
derenZielundTendenzes ist ,die
gewältigenErrungenschaftenaufden
für die Wohlfahrtdes Volkesso¬
ligenGebietenderhäuslichenu .öffent¬
lichenGesundheitspflegederVolks¬
nährung,desSanitäts -u .Rettungs¬
wesenssowieallerWohlfahrtseinrich
lungenüberhauptauchdenbreiten¬
SchichtenderBevölkerungauseigener
Anschauungzuvermitteln ,strebtmit
derbereitsnahendenEröffnungdieser
ExpositionmachtvollseinerErfüllung
entgegenundhundertefleißiger
Händesind eisig an derArbeit
einWerkzuschaffen,dasfürdieall¬
gemeinheitnichtnurvomhöchstenIn¬
teresse ,sondernauchvonweittragen,
der Bedeutungwerdendürfte .In
esdochinersterLiniedieHygienun¬
herdeneinzelnenFächernderMedi¬
zin ,welchemitdentechnischenFort¬
schrittenaufallenGebietenHandin
Handgeht ,undwelchemitdem
Wachsender Kultur und derErwei¬

terungderIndustrienimmergrößereAn¬
forderungensowohlandenEinzelnen
wieauchandie gesamtemenschliche
Gesellschaftstellt unddahereineimmer
dringenderBeachtungherausfordert
dochabgesehenvondengewißunschätz¬

barenVorteilendieserAusstellung
fürdieAllgemeinheitingesundheitlicher
Beziehungversprichtsieauchinihren
welschlichenFolgevongrosserBe¬
deutungzuwerden ,dasichnahezuan¬
tausendAusstellerin edlemStettstreit

vereinigthaben,demBesucherzuge¬
gen ,wasgroßesundNützlichesFor¬
schungundgewerblicherFleißauf
demGebietederHygieneindenletz¬
len Dezemmenerrungen .Der
Werdegangdes Menschenvonder
Wegean ,der der größtenund
zweckentsprechendenPflegebedarf,
umsich zu einkeln ,seineglau¬
gemäßeWartungundErziehungim
Kindesalter ,seineKräftigungum
kühlungdurchSpielundSport ,als
Jünglingu .seinevollwertigeEr¬
haltungals Mannbis andieGren¬
gendesAllerssollbelehrend,ih¬
lupriretwerden,demKassenElend
der Massenquartieresollen dieausstan¬
licherundprivaterfürsorgeeinstan¬
denen ,modernenÄstegegenüberstehen
die in ZeitederVollkommenheit
stehendenFrankenhausu .Spitalseinrich¬
lungen ,die Schutzvorkehrungeninge¬
werblichenundFabriksbetrieben,der
auf der höchstenRufemodernerEr¬
FolgeangelangteSanitäts -u .Rettungs¬
dienstimFriedenundimKriege
die SicherungengegendieVerhal¬
schungderNahrungsmittel ,diesalles
soll demBeschauervor Augefuhren
warderGeistundFleißdesMen¬
schender NaturimhartenKampfe
abgerungen.Ist es auchjetztnoch
unmöglich ,das mosaikartigeGe¬
samtbilddieser gemeinnützigenu .
gröstenVeranstellungintrocken
Wortenerschöpfendzuschildern ,so
darfdochschonheutenichtohneBerech¬
gesagt werdenn ,daß dieseAus¬
stellung sowohlihren Anregernals
auchderStadt ,diesiegastfreundlich
beherbergtzurEhregereichenwird.
WiewohlderAnmeldeterenbereits
seitLangenabgeschlossenist ,lau¬
fennochimmersozahlreicheAnmel¬
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dungenein ,daßsichauchdie
Zubautenandie Rundewieder
als zukleinerweisenu .neuer¬
lich aneineErweiterunggeschritten
werden muß .

AusdemRathause.DerGemeinderat
hält in der kommendenWocheam
Dienstagden24 .d .FünfUhrnach,
mittagseine Pleversitzungab .Auf
derTagesordnungstehenbisjetzt
28Gegenstande.Stadtratssitzungenhin¬
denDienstag ,Mittwochu .Donnerstag
zehnUhrvormittagsstatt .Am5 .Mai
wirddie Grundsteinlegungderneuen
Ersatzkirchefürdiezudemolierende
Langrubenkirchein Mariahilfstatt¬
finden .ZweiTagespäter ,am7 .d .
ist die Einweisungdes neuenAmts¬
gebäudesfürdenBezirkBrigittenn
in Aussichtgenommen.DasWeiteren
wirdMitte ,bezw .zweiteHälfte
Man die Marienbrücke demVer¬
kehrübergeben ,unddieneue
diente Großmarkthalten
3 .Bezirkeröffnetwerden

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesWiederhältam26 .d .
um4 UhrnachmittagsimGemeinde,
hauseSchäffergasse3 eineöffentliche
Sitzungab .

derHoch-undDeutschmeister7 .Mili¬
ter Veranverein halt am
SonntagdenD .umzweiUhrnach¬
mittagsin derVolkshaltedesneuen
RathausesseineGeneralversammlungab¬

Ernennung.DerStadtrathatineiner
seiner letzten SitzungendenMon¬
signoreJosefHeidenreich ,Hans,
prälatenSr .päpstlichenHeiligkeit
Welspriesterder DiözesePöllen



zumBenefiziatendesBürgerveror¬
gungshauses ernannt .

BesuchdesStatthaltersinderRudolfs¬
heimerSparkasse .Heutevormittags
besichtigte ,StatthalterGrafKielmans,
eggin BegleitungdesSparkassen¬
ReferentenStatthalterirtesGrafen
RuenburgdesGebäudederSiner

als Rudol¬
heimAllmannstraße44 .zumEin¬
pfangdesStatthaltershattensichBürger¬
meisterDr .Bürgerin Begleitungdes
ObermagistratsratesAppel ,dieDirek¬
lorenundder AusschußderAnstell ,
Stadtrat Braunislandesfürstlicher

Kommissar-StellvertreterRechnungsrat
Pleningereingefunden .DerStatt
halterbesichtigteeingehenddieAmts¬
lokalitäten unddie Einrichtungu .
sprachsichin äußerstlobenderWeise
überdesGeseheneaus .Nachder
BesichtigungwurdeeinkleinerIm¬
biß eingenommen.Beidemselben
begrüßtederBürgermeisteralsVor¬
sitzenderdesAusschussesdenStatt¬
halteru .dankteihmfürdenBesuch¬
die Satteller erwiderte ,es habeihn
sehrgehret ,derAnstell ,beiderals
BezirkshauptmannvonSechshauseiner
zeit mitPategestandensei ,einen
BesuchabgestelteLeben .Alsgewe¬
seiner BezirkshauptmannvonSechshaus
interessiere ,er sichnochfürdenBe¬
ziel Rudolfenu .er könnemit
Befriedigungkonstatiren ,daßdieentzuckte
Anstaltsich kräftig u .blühendbe¬
finde .ErwünschtezumSchlusseder
AnstellauchfürdieZukunft,bestes
Gedeihen.NamensderDirektion
danktederReferentderAnstaltNo¬
ter Dr .SemlerdemStatthalterfür
den Besuchundfür das vonihm
derSparkassestetsbewieseneWohl¬
wollenundEntgegenkommenund

fl .miteinemhochaufdenhal¬
ler ,derVorsitzendederDirektion
G .Schlögl ,dankteschließlichdem

BürgermeisteralsVorsitzenden
desSparkassen-Ausschussesfürdie
ForderungderAnstaltundschloßmit
einemhochaufdenBürgermeister.

die neue Straßendorfer
strafe und Waisenhausehab
ruar d .J .hat der Generalbekant¬

den
zugeszur Verbindungderdor¬
ferstraßemitderMartenhausgassein

der Richtung auf die Kla¬
akademie genehmigt dieSen¬
Durchbruchist ermöglicht,durchdiegegen¬
wärtigimZugebefindlicheDemoi¬
rungder häuterMusdorfersters
810 ,12 ,12 und 12 .derRadt
befaßtesichnacheinemReferatedes
M .GottbauermitderPerpellierung
der durchdieseStrafedurchführung
betroffenenLiegenschaftenu .bewilligte
diePerpellierungausBaustellenmit
einemFlächenausmaßezwischen372.
und 973 ger Batell unter der
Bedingung ,daßdie zurEröffnung
der neugeplantenStraßeundder
Plätze zur Vereidung
der Rudorferstraße erhellenden
GrundflächenimAusmaßevon89085,
1575 .86und177unentgeltlich
imfestgesetztenNigenandieGe¬
meine Wienabgetreten undnach
MasgabederfortschreibendenVerbau¬
ungübergebenwerden .Ferner
sollauchüberdiehalbeStraßenbreite¬

liegender Grundim Ausmaßevon
24675an die Gemeindeunentgelt¬
lich als reservierterStrassengrund
lassenfreiabgetretenwerden.Der
ÜbernahmspreisfürdenzudenBaustel¬

ten der drei Ver¬
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bauung einzuziehenden ge¬
im Ausmaßvon 1042 wurdemit
220R .perinbestimmt.

StädtischeStraßenbahnen.ImStadt¬
rate berichteteM .Schreinerüber
denseinerzeitigenAntragdesM.Oppen
bergerüberdie Einführungdirekter
Straßenbahnwagen ,Brigittabrücke¬
Nordwestbahn.Eswurdebeschlossen,
demGemeinderatezu empfehlen ,es
mögenversuchsweisewährendder
kommendenSommer- Jahrlangeriode
derstädtischenStraßenbahnen14 .Mai
bis 15 .Oktober1906jeder zweiteMa¬
gen ,bezw .Zugder Liniebahn¬
BezirkslinieBrigittabrückebiszum
Nordwesbahnhofweitergeführtwerden.
für die Vornahmevonnotwendigen
Gleisauswechslungenderstädtischen
Straßenbahnenam23 . ,5 .7 .9 .10 .
13 .und 17 .Bezirk werden563225
bewilligt .Aus des Stock¬
geleisesderstädtischenStraßenbahnen
auf der Bellaria mitOberleitung
wirdzugestimmt.DasProjektfür
einim17 .BezirkTeichgasseherzu¬

stische
mit dem Ko¬

fordernissevon18700genehmigt.

NunArmenrate.DerStadtrathal¬
nacheinemBerichtedesM.Oppenber¬
ger die Wahldes HerrnBern ,es
zumRechnungsführer-Stellvertreter
undder HerrnLeopoldWagnerund
LukasBitter zumObmann,bezie¬
Obmann-Stellvertreterder 6 .Sektion
desArmeninstitutesLeopoldstadt,nach
einemBerichtedesM.Hallmannden
Herr Jgnaz zumObma¬

Stellvertreter ,der3 .SektiondesBezirkes
Margarethu .bestätigt.
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